
 

 
 
Wie chemische Reinigungsprodukte und Nachhaltigkeit zusammengehen – 
Neues Best Practice Interview bei SAUBERE SACHE Heute 
 
19. September 2024. In einem aktuellen Interview mit Buzil-Inhaberin Isabell Janoth geht 
der Newsletter der Reinigungsbranche der Frage auf den Grund, was genau Nachhaltigkeit 
für den Hersteller chemischer Reinigungsprodukte bedeutet. Das Format „Best Practice“ 
zeigt in der Tiefe, welche Aspekte von Umwelt bis zu Arbeitssicherheit dies betrifft und 
welche konkreten Maßnahmen die Unternehmensvision untermauern.  
 

• Wofür steht die Unternehmensvision bei Buzil? 
• Wie ändert sich die Beschäftigung, auch in Bezug auf den Frauenanteil? 
• Welche Nachhaltigkeitsperspektiven gibt es und wie ist der Stand im Unternehmen? 

 
Als Geschäftsführerin von Buzil, Hersteller chemischer Reinigungsprodukte für den 
professionellen Bereich, ist Isabell Janoth auch für den vor kurzem veröffentlichten 
Nachhaltigkeitsbericht 2023 verantwortlich. Dieser gibt zu Mitarbeiterzufriedenheit, 
Umweltstandards, Qualitätsmanagement, Arbeitssicherheit, Menschenrechte oder 
Beschaffungsrichtlinien Auskunft. Anlässlich der Veröffentlichung erklärt Janoth im Interview 
die Bedeutung der Unternehmensvision „Richtig sauber für eine lebenswerte Zukunft“. Sie 
verdeutlicht, dass Buzil anstrebt, die Wechselwirkungen aller hergestellten Produkte und die 
Auswirkung jedes unternehmerischen Handelns nach innen wie außen und auf die Zukunft 
ganzheitlich mit zu bedenken. 
 
Dass der Frauenanteil bei branchentypischen 30 Prozent liegt, erklärt Janoth mit den 
körperlichen Anforderungen der Jobs und den mangelnden Bewerbungen von Frauen. In der 
Geschäftsführung läge der Anteil bereits bei 50 Prozent und die weitere Förderung von 
Frauen sieht Janoth als eine ihrer Aufgaben. Generell sei es herausfordernd, sich die 
Arbeitsplätze der Zukunft vorzustellen und Menschen mit den entsprechenden Skills 
einzustellen, was auch für das Thema Digitalisierung extrem wichtig sei.  
 
Janoth erklärt die Nachhaltigkeitsperspektiven „Inside-out“ und „Outside-in“, die aus den 
European Sustainability Reporting Standards stammen. Erstere beantwortet die Frage, 
welche Auswirkungen die Geschäftsaktivitäten eines Unternehmens auf die Umwelt und die 
Gesellschaft haben – auch in der Lieferkette. Zweitere zeigt auf, welche finanziellen 
Auswirkungen die Einflüsse aus Umwelt und Gesellschaft auf das Unternehmen haben, zum 
Beispiel die Anpassung an den Klimawandel.  
 
 
 
 



 

 
 
Obwohl nicht dazu verpflichtet, legt Buzil Wert auf das Lieferkettengesetz, was sich nicht nur 
darauf bezieht, von wem man beliefert wird, sondern auch an wen man ausliefert. So könne 
man laut Janoth einen positiven und bedeutungsvollen Beitrag leisten. Von EcoVadis, einem 
Anbieter für Nachhaltigkeitsrankings, wurde der Hersteller wiederholt mit Platinum 
ausgezeichnet. Für Janoth sind dieses Ranking und die erforderliche nachhaltige Entwicklung 
allerdings ein „Prozess und kein Zustand“. Auch für dieses Jahr seien dementsprechend noch 
vielfältige Maßnahmen geplant. 
 
Lesen Sie das ganze Interview und weitere Best-Practice-Beiträge auf saubere-sache-
heute.de. Verpassen Sie keine Neuigkeiten mehr und melden sich direkt für den Newsletter 
an: saubere-sache-heute.de/jetzt-anmelden  
 
Über SAUBERE SACHE Heute: 
SAUBERE SACHE Heute ist konzipiert als zweimal wöchentlich erscheinender, kostenloser 
Nachrichtenüberblick für die Reinigungs- und Facility-Management-Branche – schnell, 
kompetent und mit journalistischem Hintergrund. Dabei ist SAUBERE SACHE Heute ein 
Spiegel der aktuellen Nachrichtenlage. Wir fassen tagesaktuelle Veröffentlichungen 
zusammen und verlinken zu den Originaltexten. 
Der kostenlose Informationsdienst ist eine knackige Rundschau, was an relevanten 
Nachrichten über die Reinigungsbranche in nationalen und internationalen Medien, in Blogs, 
oder von wichtigen Playern der Branche im Internet geschrieben wird. So erfahren die Leser, 
ganz einfach per E-Mail, was von Bedeutung ist und die Branche bewegt.  
 
Für Fragen und weiteres Pressematerial wenden Sie sich bitte an:  
Nielke Schwind-Hellwig 
Chefredakteurin und Geschäftsführung 
Liststraße 14 
70806 Kornwestheim 
E-Mail: schwind-hellwig@saubere-sache-heute.de 
 


